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Beispiel aus Hessen  
Marburg 

Hochtaunuskreis 

Vertretungsmodelle  
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Das Hessische KinderTagesPflegebüro 
Landesservicestelle 

•  Auftrag- und 
Geldgeber: Land 
Hessen 

•  Träger: Stadt Maintal 

Ø Quantitative und 
qualitative Weiter-
entwicklung der 
Kindertagespflege 



Ausgewählte Beispiele aus Hessen 

•  Grundlage für das Beispiel aus Marburg: 
Präsentation von Frau Prenzel, FD 
Kinderbetreuung Stadt Marburg und 
Information  

•  Grundlage für Landkreis Hochtaunus: 
Konzept des Landkreis und Gespräch mit 
Frau Rump, FD Kindertagespflege 
Hochtaunuskreis 
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Beispiel Marburg 

•  Universitätsstadt – 86 000 
 Einwohner 

•  Eigenes Jugendamt 
•  Ca  68 Tagespflegepersonen 
•  Ca 226 Kinder in Kindertagespflege 
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Vertretungskonzept 

•  Konzept wurde 2010 entwickelt 
•  4 Vertretungstagesmütter mit insgesamt 3 

x 35 Stunden 
•  Qualifikation: Diplom Pädagogin (2), 

Erzieherin (1), langjährige Tpp (1) 
•  Betreuung in extra angemieteten Räumen 
•  5 Zimmer Wohnung in Innenstadt 
•  Vertretungstpp ist festen Stadtbezirken 
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Vertretungskonzept 

•  Übernahme der laufenden Kosten 
•  Leitung, Koordination und Begleitung 

durch FD der Stadt 
•  FD hat gemeinsam mit dem Verein 

Tagesmütter Marburg u. LK e.V. 
Konzeption ausgearbeitet 

6 



Vertretungskonzept 
•  Kriterien für Eltern und Tpp  
•  Vertretungskernzeit: 7.30 – 15.30 Uhr 
•  Vertretung findet in der angemieteten 

Wohnung statt 
 
Vertretungstagesmutter 
•  besucht regelmäßig Tpp 
•  nimmt Kontakt zu Eltern auf 
•  unterstützt bei Unternehmungen 
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•  Regelmäßige DB der Vertretungstpp 
•  Regelmäßige DB mit FD Kinderbetreuung 
•  Austauschtreffen 1 x Jahr (FD, 

Vertretungstpp und Tpp) 
•  Regelmäßige Besuche der Tpp in der 

Wohnung mit den Kindern 
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Kosten 

•  Alle Kosten im Zusammenhang mit 
Wohnung werden von Stadt übernommen 

•  Zuwendungs- und Leistungsvereinbarung 
mit Vertretungstpp 

•  Bezahlung erfolgt auf der Grundlage 
Betreuung von 5 Kindern  

•  Vertretungstpp sind selbstständig – keine 
Weisungsbefugnis 
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Vertretungskonzept eines LK 

•  176 000 Einwohner 
•  130 Tagespflegepersonen davon 30 

in der Familie des Kindes 
•  300 Kinder in Kindertagespflege 
•  Bezahlung im LK: 5 /Stunde 
•  Urlaub (4 Wochen) und Krankheit (10 

Tage) 
•  Randzeitenbetreuung plus 1€/Stunde 
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Vertretungskonzept eines 
Landkreis 

4 Stufen Modell 
 
1.  Vertretung Tpp durch Eltern, Familie oder 

der Familien untereineinander 
 
2.  Vertretung durch Patentagesmütter 

(Teams mit 2 – 4 Tpp) 
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Vertretungskonzept eines LK 

3. Freihaltepauschale für nicht belegte 
Betreuungsplätze  

 
 4. Ein Notplatz in einer Kinderkrippe, wenn 

nichts anderes greift  
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Und – noch Fragen? Was meinen 
Sie dazu? 


